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Wie man ein altes, vergesse-
nes Schätzchen wieder so 
herrichten kann, dass es als 
stolzer Deutz 5006 die Bli-
cke der Laien und Experten 
auf sich zieht, war am Sonn-
tag auf dem Gelände des 
Rahmer Traktor Clubs 
(RTC) am Grünen Weg zu 
sehen. Der Verein hatte zu 
einem Alttraktoren-Treffen 
eingeladen – und viele Besu-
cherinnen und Besucher 
nutzten den Tag, um trotz 
Hitze viele alte Maschinen 
aus der Region in Augen-
schein zu nehmen. 
26 Mitglieder sind im Ver-

ein aktiv, so Vorsitzender 

Zeit für 
Neues.

Unsere neue  
Webseite ist da.
Aufgeräumt, freundlich, übersichtlich.

www.raumgut.com

mieten / kaufen vermieten / verkaufen Hausverwaltung

RTC:  
„Alte Technik soll nicht 

vergessen werden“

Hans-Joachim Gilbert. Sie 
kommen nicht nur aus dem 
Duisburger Süden und Düs-
seldorfer Norden, sondern 
beispielsweise auch aus Lin-
torf, Krefeld, Mülheim, 
Kaarst und Erkrath, denn es 
gibt nicht viele Clubs dieser 
Art. „Wir sind die Anlauf-
stelle für ein großes Gebiet“, 
so Gilbert. „Alte Technik 
soll nicht vergessen wer-
den.“ Hier wird nicht nur 
gefachsimpelt, was das Zeug 
hält, auch die Geselligkeit 
kommt nicht zu kurz. In den 
Sommermonaten findet alle 
vier Wochen eine gemeinsa-
me Ausfahrt statt, oft auch 
in Kooperation mit anderen 
Treckerfreunden. Für Gil-
bert ist eine Traktor-Aus-
fahrt entspannend: „Ich 
nehme viel mehr von der 
Gegend wahr, als wenn ich 
mit dem Auto fahre. Mit ei-
nem Ohr bin ich allerdings 
stets an der Maschine. Läuft 
alles?“ Mit Pausen kann eine 
Ausfahrt bis zu neun Stun-
den dauern. „Der Fahrersitz 
ist gut gefedert“, berichtet 
Gilbert mit einem Augen-
zwinkern. 

In der Werkstatt zeigten die 
Experten, wie man betag-
tem Alteisen zu neuem 
Glanz verhelfen kann. Drau-
ßen gab es ein großes Stell-
dichein der verschiedensten 
Traktoren, die meistens 
schon seit 50, 60 oder gar 70 
Jahren laufen. Der Weiteste 
kam aus dem Ruhrtal bei 
Bochum. Die Krefelderin 

Fortsetzung Seite 2

Beim Alttraktoren-Treffen kamen auch Oldtimer-Freunde aus anderen Orten vorbei, wie hier 
die Angermunder.                                                                                                                 Fotos: sam
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Wilma Baumann, die einzi-
ge Frau im Verein, die ihren 
Traktor selbst fährt, stellte 
ihren Fiat 500 Spezial mit 
Bauernlader vor. Die 75-jäh-
rige erzählt: „Ich habe erst 
vor drei Jahren gelernt, 
Traktor zu fahren. Ich liebe 
meinen über alles!“ Vom 
Clubleben ist sie begeistert: 
„Hier trifft man sich und 
tauscht sich aus. Einer ist 
verrückter als der andere 
…!“ 
Kein historisches Erntefest 
Außerdem waren alte Gerä-

te zur Grasbearbeitung - 
Mähen, Rechen und Heu-
wenden - ausgestellt. 
Schließlich soll hier das 
Landtechnik-Museum An-
gerland des RTC entstehen.  
Gilbert plant, alte Videos so 
aufzuarbeiten, dass man die 
Funktion der alten Geräte 
per QR-Code erläutert be-
kommt. Für zusätzliche Ge-
räte ist leider kaum noch 
Platz. 
Nicht leicht zu beantworten 

waren die Fragen bei einem 
„Traktor-Quiz für Nicht-

Traktoristen“. Die elfjährige 
Lana hatte familiäre Unter-
stützung – und durfte dann 
mit dem zweiten Vorsitzen-
den, Hans-Joachim Zimmer, 
auf einem Lanz Bulldog aus-
fahren. 
Viele Traktoren kamen aus 

Angermund. Von 1984 bis 
2018 hatten die Trecker-
freunde Angermund das 
Historische Erntefest ausge-
richtet. Eine Neuauflage 
wird es wohl nicht geben, 
unter anderem seien die be-
hördlichen Auflagen dafür 
zu hoch. Rahmer und An-
germunder überlegen, ob 
man in Zukunft etwas Ge-
meinsames auf die Beine 
stellen kann. 
Einbruch
Das schöne, interessante 

Treffen nahm leider ein 
trauriges und ärgerliches 
Ende: Unbekannte ver-
schafften sich in der Nacht 
zu Dienstag Zugang zum 
Gebäude, durchsuchten die 
Spinde und brachen den Ge-
tränkeautomaten auf. Gil-
bert vermutet, dass die Täter 

sich am Sonntag umgesehen 
hatten. Das gespendete Geld 
für die Verköstigung war 
schon sicher eingezahlt, die 
Traktoren wurden nicht be-
schädigt. Laut dem Vorsit-

zenden müsse man nun 
wohl in eine Videoüberwa-
chung investieren. Seine Bit-
te: Wer etwas gesehen hat, 
möge sich bitte an die Poli-
zei in Duisburg wenden. 

RTC: „Alte Technik soll nicht vergessen werden“
Fortsetzung von Seite 1

RTC-Vorsitzender Hans-Joachim Gilbert fachsimpelt mit 
Wilma Baumann vor ihrem Fiat 500 Spezial mit Bauernlader.

Gutes Fachwissen zahlt sich aus: Lana (11 Jahre) durfte auf dem Trecker von Hans-Joachim 
Zimmer mitfahren, unter den Augen ihrer Eltern Melanie und Martin. 

Dieser stolze Deutz 5006 zog die Blicke auf sich: Mit viel Liebe 
und Aufwand hat ihn der Rahmer Jörg Mellwig restauriert.  
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Nach der erfolgreichen 
Ausstellung über 780 Jahre 
jüdisches Leben in Kaisers-
werth hat der Heimat- und 
Bürgerverein Kaiserswerth 
e. V. jetzt eine weitere Aus-
stellung vorbereitet. Gezeigt 
werden Aquarelle und Ge-
mälde von Claudia Lessnau-
Eick (1942-2006). Vernissa-
ge ist am Freitag, den 2. Sep-
tember um 19 Uhr. Nach der 
Begrüßung durch Kerstin 
Döhler, Vorstand im Hei-
mat- und Bürgerverein, 
führt Kunsthistorikerin Dr. 
Barbara Grotkamp-Sche-
pers in das Werk und die 
künstlerische Arbeit von 
Claudia Lessnau-Eick ein. 
Ausstellungsende ist am 13. 
November vorgesehen. 
Claudia Lessnau-Eick lebte 

im Düsseldorfer Norden 
und hatte Architektur an der 
Technischen Hochschule in 
Darmstadt studiert. Sie war 
vielseitig interessiert und tä-
tig, arbeitete für verschiede-
ne Architektur- und Pla-

nungsbüros, bildete sich 
auch künstlerisch weiter. Sie 
malte und zeichnete neben 
ihrer beruflichen Tätigkeit 
und auf Reisen und beteilig-
te sich an archäologischen 
Ausgrabungen in Ägypten. 
Ab 1973 war sie in der Pla-
nungsabteilung der Stadt 
Düsseldorf tätig, arbeitete 
auch in politischen Gremien 
mit. Nach ihrer Pensionie-
rung 2003 widmete sie sich 
ganz der Malerei. 2004 und 
2005 zeigten die Stadtbüche-
rei und das Museum Kai-
serswerth in Ausstellungen 
ihre künstlerischen Arbei-
ten. 
 Der Eintritt ins Museum 

Kaiserswerth ist frei.  Geöff-
net ist samstags vom 14 bis 
17 Uhr und sonntags von 11 
bis 17 Uhr. Der Erwerb von 
Kunstwerken von Claudia 
Lessnau-Eick ist möglich. 
Der Heimat- und Bürgerver-
ein kann entsprechende 
Kontakte zu ihren Erben 
herstellen.                           H.S.
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Ausstellung im  
Kaiserswerther Museum

Kerstin und Karl Döhler sind neben Ursula Lösch die aktiven und treibenden Kräfte im Hei-
mat- und Bürgerverein Kaiserswerth e. V.  Hier stehen sie mit einem Selbstbildnis von Claudia-
Lessnau-Eick vor ihren Bildern. Ehrenamtliche Aufsichten für die Ausstellung sind herzlich 
willkommen.                                                                                                                         Foto: H.S.

Seinen ersten Geburtstag 
feiert der Betten-Spezialist 
„Schlaffit Matratzen“ jetzt in 
Huckingen. Die positiven 
Rückmeldungen seiner 
Kundinnen und Kunden 
weiß Inhaber Fatih Sarika-
mis sehr zu schätzen. Seine 
Erklärung: „Wir bieten nur 
Qualitätsprodukte im Be-
reich von Matratzen und 
Boxspring-Betten an, die in 
den Niederlanden handge-
fertigt werden. Jede Matrat-
ze geben wir nach den indi-
viduellen Bedürfnissen un-
serer Kunden in Auftrag!“ 
Die Lieferung erfolgt inner-
halb von nur drei Wochen. 
Der große Show-Room an 

der Mündelheimer Straße 
wirkt hell, freundlich und 
einladend. Er liegt direkt am 
Huckinger Markt, hier kann 
man problemlos parken. Be-
sucher werden von Sarika-
mis und seiner Mitarbeite-
rin Lynn Dymala herzlich 
empfangen. Der Geschäfts-
führer unterstreicht: „Wir 
nehmen uns für jede Bera-
tung so viel Zeit, wie benö-
tigt wird, um eine gute Ent-
scheidung zu treffen.“ Um 
die richtige Matratze für den 
einzelnen Menschen zu fin-
den, achtet das Team vor al-
lem neben dem Körperge-
wicht und der Körpergröße 
auf die Punkt-Elastizität für 
die Wirbelsäule. „Nur ent-
lastendes Liegen schenkt 
den Muskeln, Bändern, der 
Bandscheibe und den Wir-
beln die notwendige Erho-
lung, um wieder fit zu wer-
den für den Tag. Ihr guter 
Schlaf liegt uns am Herzen!“, 
so die Huckinger Experten.  
Großer Show-Room 
Die individuellen Wünsche 

und Bedürfnisse der Kun-
den stehen im Vordergrund. 
Zur Auswahl stehen zum 
Beispiel Matratzen mit Ta-
schenfederkernen, Kalt-
schaum, Latex oder Memo-

ryschaum. Beliebt ist die 7-
Zonen-Kashmir-Matratze 
Climate: Im Sommer kann 
man die kühle Fläche nut-
zen, im Winter sorgt die 
warme Seite für kuschelige 
Zimmertemperatur. Das 
gute Preis-Leistungs-Ver-
hältnis setzt sich bei den un-
terschiedlichen Boxspring-
betten fort. Hier findet man 
Modelle mit den Namen 
„Tiger & Turtle“, „Düssel-
dorf “ oder „Duisburg-E“, 
bei dem ein Fernseher am 
Fußende elektrisch hochge-
fahren werden kann. Man 
merkt, wie sehr der 40-jähri-
ge Inhaber mit seiner Hei-
mat verbunden ist und stolz 
auf seine Geburtsstadt Duis-
burg sowie die Landes-
hauptstadt Düsseldorf 
blickt: Einzelne Räume sind 
liebevoll dekoriert und nach 
Städten benannt, etwa Paris 
und New York. Kunden-
wünsche können gerne ver-
wirklicht werden. Angebo-
ten wird auch Bettwäsche. 
In Huckingen befindet sich 

die erste Filiale für Endkun-
den, zuvor hatte „Schlaffit“ 
den Großhandel bedient 
und beispielsweise Möbel-
häuser beliefert. Sarikamis 
sieht sich auf einem guten 
Weg und möchte weitere Fi-
lialen eröffnen – angedacht 
sind etwa Köln oder Essen: 
„In fünf Jahren möchte ich 
eine lokale Größe in NRW 
sein“. 
„Schlaffit Matratzen“ liegt 

an der Mündelheimer Str. 11 
in 47259 Duisburg und ist 
unter der Rufnummer 
0203/39407579 oder 
0178/1848929 zu erreichen. 
Die Öffnungszeiten: mon-
tags bis freitags von 11 bis 
18.30 Uhr und samstags von 
10 bis 18 Uhr. Weitere Infos 
findet man im Internet: 
www.schlaffit.de.     sam 

„Schlaffit Matratzen“ in Huckingen 
bietet intensive Beratung an 

Inhaber Fatih Sarikamis und seine Mitarbeiterin Lynn Dymala nehmen sich Zeit, um ihre 
Kundinnen und Kunden im Huckinger Geschäft  „Schlaffit Matratzen“ kompetent und aus-
führlich zu beraten.                                                                                                              Fotos: sam

Zahlreiche Boxspringbetten und Matratzen stehen zum Probeliegen zur Verfügung. 



    Nr. 15 • Jahrgang 35• 19.08.2022 

•••    Seite 4    •••

Ihre bürgernahe Stadtteilzeitung 

Zum 511. Schützen- und 
Heimatfest lädt die St. Se-
bastianus Schützenbruder-
schaft Rahm am ersten Wo-
chenende im September 
ein. Die Straßen rund um 
den Festplatz am Sportge-
lände am Reiserpfad wer-
den wieder festlich ge-
schmückt sein. Endlich 
steht König Thorsten Ro-
bach, der 2019 den Königs-
vogel abgeschossen hatte, 
mit seiner Königin und 
Frau Kerstin im Mittel-
punkt. 
Mit der „7. Rahmer Party-

Night“ beginnt das Schüt-
zenfest am Freitag, 2. Sep-
tember. Ab 20 Uhr legt DJ 
Thomas im Festzelt auf, es 
spielt die Coverband 
„Schroeder“. Der Eintritt 
kostet 5 Euro. 
Die Schützen treffen sich 

am Samstag, 3. September, 
um 12.30 Uhr zum Abholen 
des Königsthrons (Zur Kaf-
feehött). In einem kleinen 
Festumzug geht es zum 
Schützenplatz. Nach der of-
fiziellen Eröffnung mit Böl-
lerschüssen beginnt das 
Kaiser- und Gästevogel-

schießen. Zum großen 
Platzkonzert treffen sich die 
Spielmannszüge um 15 Uhr 
auf dem Schützenplatz. 
Zeitgleich werden im Zelt 
Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Der große Festumzug 
startet um 17 Uhr, mit gro-
ßem Zapfenstreich hinter 
der Kirche gegen 17.30 Uhr. 
Das Abendprogramm mit 
DJ Thomas startet um 18.30 
Uhr. Ein großes Feuerwerk 
erwartet die Besucher um 
21 Uhr am Schützenplatz.  
Am Sonntag, 4. September, 

heißt es um 9.45 Uhr An-

treten am Schützenplatz. 
Auf den Festgottesdienst, 
der um 10 Uhr im Zelt be-
ginnt, folgt ab 11 Uhr das 
Königs-, Prinzen- und 
Schülerprinzenschießen. 
Um 11.30 Uhr dürfen sich 
die kleinen Besucher auf 
das „Neknerf Kasperlthea-
ter“ im Festzelt freuen. Um 
12.30 Uhr beginnt das Tell-
prinzenvogelschießen – 
zeitgleich mit dem traditio-
nellen Gaumenschmauß, 
der Erbsensuppe. 
Wer hat Glück beim Schie-

ßen? Gegen 15 Uhr werden 

die neuen Majestäten im 
Zelt vorgestellt. Der ver-
kürzte Festumzug setzt sich 
um 18 Uhr ab „Chargé“ in 
Bewegung (Aufstellung ab 
17.45 Uhr).  Am Podium 
gibt es gegen 18 Uhr eine 
Fotopause. Zum Krönungs-
ball für alle Bürger und 
Gäste sorgt DJ Thomas ab 
19 Uhr für die richtige Mu-
sik. Tell- und Schülerprin-
zen werden um 19.30 Uhr 
geehrt, die neuen Majestä-
ten um 21 Uhr.                sam 

Heide Apel, Zweite Stellver-
tretende Bezirksbürgermeis-
terin im Duisburger Süden, 
und der Huckinger Bürger-
verein laden zu zwei infor-
mativen Bürgerspaziergän-
gen im Ort ein. Die The-
men: „Der Neue Angerbach 
– Geschichte, Funktion und 
Zukunft“ und  
„Entwässerungskonzept für 

das Neubaugebiet Am Alten 
Angerbach“. 
Der Bürgerspaziergang am 

Dienstag, 20. September, 
führt ab 17 Uhr entlang des 
Neuen Angerbachs. Treff-
punkt ist das Wehr gegen-
über der Tankstelle Düssel-
dorfer Landstraße 434, in 
Huckingen. Experten der 
Wirtschaftsbetriebe Duis-
burg werden bereitstehen, 

um im Verlauf des Spazier-
gangs Fragen zur Geschich-
te, Funktion und Zukunft 
des Neuen Angerbachs zu 
beantworten. Sicherlich 
werden dabei auch die in der 
Vergangenheit vorgenom-
menen und eventuell in Zu-
kunft geplanten Rodungen 
entlang des Neuen Anger-
bachs zur Sprache kommen. 
Am Samstag, 1. Oktober, 

wird ab 10 Uhr ein Bürger-
spaziergang zum Entwässe-
rungs¬konzept für das Neu-
baugebiet „Am Alten An-
gerbach“ stattfinden. Treff-
punkt die Hermann-Spille-
cke-Straße (Höhe Haus-
nummer 45).  Im Rahmen 
des Spazierganges werden 
Experten der Wirtschaftsbe-
triebe Duisburg das Entwäs-

serungskonzept des Neu-
baugebietes und die dazu 
geschaffenen baulichen Vo-
raussetzungen darstellen 
und Fragen der interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger 
beantworten. 
Interessierte werden gebe-

ten, sich per Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter des 
Huckinger Bürgervereins 
(0203/92879886) unter An-
gabe ihres Namens, des Ver-
anstaltungstitels (Spazier-
gang Neuer Angerbach“ 
und/oder „Spaziergang Ent-
wäs¬serungskonzept“) und 
der jeweiligen Teilnehmer-
zahl anzumelden. Die Ver-
anstalter freuen sich auf rege 
Teilnahme.                        sam 

Rahmer feiern ihr 511.  
Schützen- und Heimatfest

Lange hat das Königspaar Thorsten und Kerstin Robach auf „sein“ Schützenfest warten müssen – doch nun ist es so weit: Das Schützen-und Heimatfest in 
Rahm startet wieder am ersten Septemberwochenende.                                                                                                                                                      Archivfoto:  sam

Bürgerspaziergänge in 
Huckingen
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Die Huckinger Schützen 
stehen in den Startlöchern:  
Nach zweijähriger Corona-
pause lockt das Schützen-, 
Volks- und Heimatfest der 
St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft von Freitag bis 
Sonntag, 26. bis 28. August, 
auf den Festplatz Im Ähren-
feld. Zu den Höhenpunkten 
zählen die „Huckinger 
Nacht 5.0“ am Freitagabend 
mit der Partyband „Tante 
Käthe“, der große Festum-
zug am Samstag mit dem 
lang amtierenden Königs-
paar Daniel und Daniela 
Krawanja sowie das Kö-
nigsschießen am Sonntag. 
Am Freitag, 26. August, 

beginnt das Schützenfest 
um 17.30 Uhr mit einem 
Wortgottesdienst in St. Pe-
ter und Paul. Um 18 Uhr 
setzt sich der Umzug zum 
Totengedenken und mit 
Kranzniederlegung auf dem 
Huckinger Gemeindefried-

hof in Bewegung. Die Ma-
jestäten ziehen um 19.15 
Uhr ins Festzelt ein, denn 
um 19.30 Uhr startet die 
Band „Tante Käthe“, die 
Musik für eine 80er-, 90er- 
und 2000er Party im Ge-
päck hat. Zu hören sind un-
ter anderem Oldies, Charts, 
Kölsche Tön und Wiesn´n –
Hits. Tickets kosten im 
Vorverkauf 10 Euro (zum 
Beispiel über die Ticket-
Hotline des Steinhofs), an 
der Abendkasse 13 Euro. 
Der Einlass erfolgt ab 18 
Uhr. 
Zapfenstreich
Die Krönungsmesse der 

Majestäten beginnt am 
Samstag, 17. August, um 
15.30 Uhr in St. Peter und 
Paul. Um 16.20 Uhr beginnt 
das Platzkonzert vor der 
Kirche. Die Aufstellung 
zum Festumzug ist für 17 
Uhr geplant, denn dieser 
startet um 17.15 Uhr. Der 

Zapfenstreich erfolgt gegen 
18 Uhr an der evangeli-
schen Kirche, Angerhauser 
Straße. Gegen 18.45 Uhr ist 
die Parade „Im Ährenfeld“ 
vor dem Schützenplatz vor-
gesehen. Zur Schützenparty 
spielt ab 19.30 Uhr die Band 
„24tonight“ auf. Die Majes-
täten werden um 21 Uhr 
mit einem Ehrentanz verab-
schiedet. 
Am Sonntag, 28. August, 

treffen sich die Schützen im 
9.45 Uhr am Steinhof, um 

die Majestäten abzuholen 
und zum Festplatz zu be-
gleiten. Das Tell- und Schü-
lerprinzenschießen mit 
Frühschoppen für die Bür-
gerschaft beginnt um 10.15 
Uhr. Um 11 Uhr schließt 
sich das Schießen auf den 
Königs- und Prinzenvogel 
an. Erbsensuppe (auch zum 
Mitnehmen) gibt es in der 
Schießpause um 12.30 Uhr. 
Die Proklamation der neu-
en Majestäten erfolgt gegen 
15 Uhr. Sie werden in einer 

Andacht um 17.30 Uhr in 
St. Peter und Paul gesegnet. 
Der Festumzug mit Parade 
startet um 18 Uhr, der Krö-
nungsball im Festzelt mit 
„DJ André“ um 19.30 Uhr. 
Um 20.30 Uhr klingt das 
Schützenfest mit der Krö-
nung der neuen Majestäten 
aus – alte und neue Majes-
täten werden zum Ehren-
tanz gebeten.                    sam 

Schützenfest startet mit 
„Huckinger Nacht 5.0“

Der Zapfenstreich wird in diesem Jahr vor der evangelischen Kirche, Angerhauser Straße, zu 
hören sein.                                                                                                                    Archivfoto: sam

Schützenfest in  
Lohausen

In der letzten Ausgabe des 
NORDBOTE hatten wir be-
reits auf das Lohauser Schüt-
zenfest am bevorstehenden 
Wochenende hingewiesen. 
Für die dabei fehlenden 
Hinweise auf den vierten 
Festtag am Dienstag, den 23. 
August möchten wir uns 
entschuldigen.  
Mit ökumenischem Gottes-

dienst in der Jonakirche um 
9.30 Uhr, Kinderschützen-
fest mit Pagenkönigsschuss, 
Pokalschießen der Forma-
tionen am Vormittag und ab 
19 Uhr Empfang der Ehren-
gäste, Einzug und Krönung 
der neuen Majestäten, Auf-
tritt der Fahnenschwenker, 
Großem Zapfenstreich und 
Tanz bis in den frühen Mor-
gen ist auch das ein großer 
Tag in Lohausen. In der 
nächsten Ausgabe des Nord-
boten am 2. September kön-
nen wir dann über die neuen 
Majestäten berichten, die 
das über drei Jahre amtie-
rende Königspaar Kevin 
Wagner und Laura Kotter-
heidt ablösen.                   H.S. 

Regimentskönigspaar 2019 bis 2022 Kevin Wagner und Laura 
Kotterheidt.  
                   Foto: Lohauser St. Sebastianus Schützenbruderschaft
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Mietangebot:
Möbliertes Büro ca. 140 m², sehr geeignet für Steuerberater oder 
Rechtsanwalt in Angermund zu vermieten. Näheres unter Tel. 0203-
762141

Pavel strahlte über das gan-
ze Gesicht. Den Scheck über 
650 Euro kann er für seine 
Aktion „Stand up with UA“, 

der in Angermund gegrün-
deten Ukraine Hilfe gut ge-
brauchen. Er selbst fährt mit 
Freunden und einem mit 

Der CDU Ortsverband 
Mündelheim/Ehingen/Serm 
lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger zum neunten großen 
Innenhof-Fest am Freitag, 9. 
September, ab 18 Uhr, ein. 
Die Veranstaltung findet in 
Serm, im wunderschönen 
gelegenen Petershof an der 
Dorfstr. 65, statt. Bei 
schlechtem Wetter sind ge-
nügend Unterstände vor-
handen. 
Nach Eröffnung durch den 

Vorsitzenden des Ortsver-
bandes, Bezirksvertreter 
Wolfgang Schwertner, kön-

nen die Bürger auch mit an-
deren Vorstandsmitgliedern 
aktuelle kommunalpoliti-
sche Themen in bilateralen 
Gesprächen in entspannter 
Atmosphäre diskutieren. 
Für musikalische Unterhal-

tung sorgt die dreiköpfige 
Liveband „Klaus Klaas & 
Friends“. Ein Profi-Grill-
team legt Spezialitäten auf 
den Grill. Winzerwein und 
andere Getränke werden zu 
zivilen Preisen angeboten. 
Auch parteiunabhängige 
Gäste sind willkommen. 
Der Eintritt ist frei.          sam

Stand up with UA
Hilfsgütern bepackten LKW 
direkt in die Ukraine, um si-
cher zu gehen, dass die Gü-
ter auch bei den Menschen 
ankommen. 
Der Angermunder Kultur-

kreis (AKK) und Handwerk 
& Handel haben gemeinsam 
Geld gesammelt, das aus 
dem ersten Picknick im Bür-
gerhausgarten Ende Mai 
stammt, bei dem auch aus 
dem Kuchenverkauf und be-
sonders aus der Versteige-
rung der alten hölzernen 
Straßenschilder die Summe 
von 1.300 Euro zusammen-
kam. 
Die erste Hälfte wurde 

schon Ende Juli beim 7. Dr. 
Busch-Konzert übergeben, 
nun folgte die zweite Rate. 
Davon kann Pavel dringend 

benötigte Medikamente und 
Hilfsmittel übergeben. 
„Stand up with UA“, ein star-
kes Zeichen Mitmenschlich-
keit.                                     G.S. 

Pavel nimmt den Scheck gern aus den Händen von Andrea 
Lindenlaub und Wolfgang Küppers entgegen.           Foto: Privat

Großes  
Innenhof-Fest 

mit der CDU 

bäude, die behutsam als 
Quartier entwickelt werden 
sollen, folgen.  
Das denkmalgeschützte 

Krankenhaus von 1899 war 
seinerzeit Isolierhaus für an-
steckende Krankheiten. 
2019 wurde der Betrieb ein-
gestellt, weil das Marien-
krankenhaus dem St. Vin-
zenz Krankenhaus in De-
rendorf zugeteilt wurde. 
Was genau ist mit dem An-

toniushaus geplant? Dach 
und Fach des Hauses sollen 
fachgerecht saniert werden, 
es entstehen ein Gemeinde-
haus mit großem Saal für 
etwa 200 Leute für die Kir-
chengemeinde St. Suitbertus 
im Erdgeschoss, zwei Büros 
im 1. Obergeschoss und 
zwei Wohnungen von etwa 
135 qm und 67 qm Fläche 
im Dachgeschoss. Der Kel-
ler wird nicht ausgebaut und 
bleibt erhalten. Denkmalge-

rechte Sanierung ist aufwän-
dig und erfordert Erfahrung 
und Fingerspitzengefühl für 
alte Formen und Mauern. 
Die Architekten Bernhard 
Bramlage sind damit beauf-
tragt. 
Ein Personenaufzug und 

die Erweiterung des Flures 
auf der Südseite im Erdge-
schoss sind geplant, um den 
Gemeindesaal auszudehnen. 
Drei angrenzende Räume 
werden für Aufenthaltsqua-
lität sorgen. Der Hauptein-
gang wird neu gestaltet, 
ebenso die Terrasse an der 
Südseite. Einen barrierefrei-
en Zugang über den Neben-
eingang wird es geben. Die 
künftige Adresse lautet: 
Stiftgasse 5 in Kaiserswerth. 
Eine neue Antoniusskulptur, 
die in die Hausnische einge-
bracht werden soll, ist in Ar-
beit.                                   G.S. 

Das Antoniushaus in Kaiserswerth  
wird umgebaut

Verhüllt wie bei Christo ist das Antoniushaus in Kaiserswerth, dessen Umbau und Sanierung 
begonnen haben.                                                                                                                     Foto: G.S.

Vom Suitbertus-Stiftsplatz 
aus erstreckt sich der Bau 
des alten Marienkranken-
hauses und der Umgebung 
weitläufig. Die roten Back-
steinhäuser atmen Kaisers-
werther Geschichte. Nun ist 
das Antoniushaus  als erstes 
im Umbau. Die übrigen Ge-



    Nr. 15 • Jahrgang 35 •19.08.2022 

•••    Seite 7    •••

Ihre bürgernahe Stadtteilzeitung 

•••    Seite 7    •••

Litfaßsäule

Dienstleistungsangebote: 
Professionelle Glas- und Rahmenreinigung für den Privat-
haushalt durch Meisterbetrieb in 2. Generation. Steuerlich absetzbar 
nach §35a EStG, Gebäudereinigung S. Hintze Tel. 0203/791717 
Fensterreinigung privat u. gewerbl., sauber u. zuverlässig „nach 
Hausfrauenart“ u. jetzt auch Treppenhausreinigung. T. 02066/468 44 00. 
Keine Anfahrtskosten!
Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an unzugänglichen 
Stellen. Gefahrenbäume. 02843/7717 o. 0174/3937041 
Gartenarbeiten, Pflanzung, Baumschnitt, Neuanlage, Dauerpflege.
Böhmann-Ilbertz, Tel.  02 11/13 12 68 
Professionelle Wintergartenreinigung durch Meisterbetrieb in 2. 
Generation. Steuerlich absetzbar nach §35a EStG, 
Gebäudereinigung S. Hintze Tel. 02 03/79 17 17 
Individ. Haus- u. Gartenservice, Martin Stief. Tel. 0211/97710866
Dachdeckermeister Thomas Wirth,  
Telefon und Fax 02102/733071, Mobil 0174/9231140 
Brunnen für Haus und Garten, Pumpenmontagen und Reparaturen 
vom Fachmann, Fa. Georg Böcken. Tel. 02162/5017680
Günstige Reparatur und Anbringung von Leuchten durch  
Elektromeister. Tel. 0171/3302710 od. 0211/65027856
Treppenhausreinigung, Gartenpflege uvm. Tel. 0211/65048808
Renovierungs+Montage-Service  
Email: raspie@arcor.de, Tel. 0172/265 60 23 
Bäume fällen, Pflasterarbeiten, Zäune setzen u.v.m. T. 0211/16353574 
Garten Pflege, Reinigung von Rasen und Beeten, Beete anlegen, 
Hecke schneiden, Gartenarbeiten aller Art. 01779032285 
Gartenarbeit aller Art 01774145356 
Erfahrener Gärtner für Gartenarbeiten aller Art 0177/4145356  
Gartenarbeiten wie z.B Hecken u. Bäume schneiden und fällen, 
Rasen mähen, Unkraut jäten, Rollrasen legen uvm Besim Xhoka  
+49 157 31655468 
Dachdecker Gut und günstig sucht Arbeit.tel. 0176/22227284  
Achtung:Die Grundsteuerreform kommt. 
Steuerberatung Dieter Lambertz 0211 940301 
grundsteuer.lambertz@mail.de 
Dachdecker Gut und Günstig sucht Arbeit. 0176/22227284 

Versicherungen: 
Wolfgang Richter Vertrauensmann der HUK-Coburg
im Düsseldorfer-Norden und Duisburger-Süden 
Telefon: 0203/93508688 Fax: 0203/93508689 
Wolfgang.Richter2@HUKvm.de, www.HUK.de/vm/Wolfgang.Richter2

 Rund um Musik: 
Musikschule Kaiserswerth bietet folgende Kurse an: Klavier, 
musikalische Früherziehung, Geige, Klarinette, Block- und Querflöte,  
Gitarre, Cello. Unterricht auch Zuhause. Tel. 0211/1711534 oder   
E-mail musikkaiserswerth@yahoo.de, www.musik-kaiserswerth.de 
Klaviere gesucht. Tel. 01520/7357678 

Nachhilfe/Sprachen: 
Dipl.-Math. erteilt Mathematik- u. Spanischnachhilfe. T. 0211/4576011 
Nachhilfe in Deutsch erteilt Lehrerin digital.Tel. 0151 19471123

 Pflege/Betreuung: 
ambulante Senioren- & Demenzbetreuung. T. 01777/427 194 

Stellenangebote: 
Arzthelferin/MFA/MTA/HP für 2 Vormittage v. 
allgemein,naturheilkdl.,psychoter Praxis auf 450,- (520,-)-€-Basis in  
D-Stockum gesucht. mail@praxispeters.de 
Suchen freundliche Aushilfe m/w/d  für unsere Floristik auf 
Mini- oder Minijob-Basis, gerne mit floristischen Kenntnissen.  
Rosen Ruland / DU-Rahm   0172 - 577 44 04  

Spiele: 
Suche Bridgepartner American Standard. Tel. 0203/762689

Gesundheit: 
Praxis für Logopädie in Kaiserswerth 
Diagnostik u. Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluck-
störungen. Behandlung von Lese- Rechtschreibschwäche. Beratung, 
Prävention u. Therapie in der Praxis u. im Hausbesuch.
Logopädische Praxis Susanne Pässler, St.-Göres-Str. 18, 40489 
Düsseldorf, Tel: 0211/98435984, Mobil: 0176 22629702 
www.logopaedie-kaiserwerth.de 
Medizinische Fußpflege & Kosmetik  
Sternbuschweg 100 in Duisburg  
Tel: 0151-46624934 /Fr. Wunsch  

Zu verschenken/Verkauf: 
Einmachgläser 50 Stck. 1 Liter und halbe Liter zu verschenken. 
2 Edelstahlaussenleuchten und vier Alufelgen für VW Golf, 
günstig zu verkaufen. 0203 74 67 51  

Ankäufe: 
Alte Ölgemälde u. Bronzen kauft Antik Baumgart. Tel. 0172/2632300 
Teppichreinigung und Teppichreparaturen Hamid  
am Kaiserswerther Markt. Wir kaufen auch Ihre alten Teppiche. 
Tel. 0211/73 10 66 74 od. 0176/70 07 52 43
ACHTUNG von Privatsammler gesucht: Teppiche, Bilder, Pelze, 
Schmuck,  Armbanduhren, Modeschmuck, Abendgarderobe, Tafelsilber, 
Bernstein, Münzen, Porzellan. Herr Schubert, 0162/1595577 
Privater Briefmarkenankauf. Tel. 0203/783815 
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 
Wohnmobilcenter Am Wasserturm 

Kunst/Antiquitäten: 
Dssdf. Künstlerin - Malerei u. Grafik auch nach Ihrer Idee/Vorlage.  
Tel. 0211/434918 od. 0175/1050553 www.dw-malerei.de 

Anzeigensonderseite

Der Turnverein Anger-
mund (TVA) war kreativ 
und hat sein Angebot um 
walking football erweitert. 
Wie der Name schon sagt, 
ist der Geh-Fußball im Pro-
gramm, und eine Handvoll 
Interessierter hat sich schon 
gemeldet. Die neue Bewe-
gungsform ist für alle geeig-

net, die dem Fußball ver-
bunden sind, aber eine lang-
samere Gangart pflegen 
möchten. Beim walking 
football geht es halt ruhiger 
zu, dabei gibt es trotzdem 
Ballpassagen und Torab-
schlüsse. Tore gibt es hier 
nicht, dafür insgesamt klei-
nere Tore. 

Ralf Hennig steht als Fuß-
ball-Obmann für Fragen zur 
Verfügung. Trainiert wird 
schon bald mittwochs 
abends, zeitgleich zum Trai-
ning der Altherren auf der 
Anlage des TVA. Dass der 
Turnverein Angermund der 
erste Verein mit solch einem 

Angebot ist, steht für Inno-
vation. Doch in NRW gibt es 
bereits eine Liga für diese 
Sportart. 
Die Regeln sind klar: Nicht 

laufen, nur gehen. Der Ball 
darf nicht über Hüfthöhe 
gespielt werden. Harter Kör-
perkontakt und Fouls sind 

verboten. Es gibt kein Ab-
seits, es gibt keinen Torwart. 
Spieleranzahl: sechs gegen 
sechs. Der Platz misst 21 
mal 4 Meter. Die Torgröße 
beträgt 3 mal 1 Meter. 
Infos unter www.turnver-

ein-angermund.de.          G.S. 

Walking Football beim TVA

Fußball Obmann Ralf Hennig testet mit Ludger Wunsch, Ronny Ossetek und Peter Kess (von 
links) das Spiel auf die kleinen Tore auf dem TVA-Vereinsplatz.                                   Foto: TVA

BV Süd 
tagt

Die Bezirksvertretung Süd 
tagt wieder im Bezirksamt. 
Die Kommunalpolitiker 
kommen dazu am Donners-
tag, 25. August, um 17 Uhr 
im Sitzungssaal zusammen. 
Unter anderem wird es um 
die Erweiterung von Golf & 
More gehen. Außerdem 
steht ein Sachstandsbericht 
über die Deichrückverle-
gung in Mündelheim auf der 
Tagesordnung.                   sam

Klimamobil in Angermund
Auf Anfrage von Handwerk 

& Handel kommt das Kli-
mamobil der Stadt Düssel-
dorf auch nach Angermund. 
Am Freitag, 2. September 

von 10 Uhr bis 13 Uhr wird 
es vor Ort sein, und zwar auf 
der Angermunder 
Straße/Großer Winkel di-
rekt am Marktplatz und al-

len interessierten 
Bürgern*innen handfeste 
Tipps geben, was jeder tun 
kann, um die Klimakrise zu 
entschärfen. Zum Thema 

„Klimafreundliches Woh-
nen und Arbeiten“ werden 
selbst kleine Maßnahmen, 
die jeder ergreifen kann, 
helfen, um im eigenen 

Heim, Geschäft und Betrieb 
für den Klimaschutz zu sor-
gen.                                     G.S.
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„Im Zweifel für den Ange-
klagten, im Zweifel gegen 
alle Regeln“, so handelt der 
Rechtsanwalt Dr. Anton Pir-
lo in seinem 1. Fall. Dass 
Autor Dr. Ingo Bott, im 

wahren Leben auch renom-
mierter Strafverteidiger im 
Bereich Wirtschaft ist, 
macht das Ganze authen-
tisch. Er liest aus seinem 
frisch gedruckten Buch. 

Zum Inhalt: Pirlo ist charis-
matisch, chaotisch, klug und 
steht unter Druck. Er hat 
Ärger mit dem Kahtib-Clan 
und muss einen hohen Preis 
dafür zahlen, dass er sich 

von dieser Familie losgesagt 
hat. Die junge Kollegin So-
phie Maler ist an seiner Sei-
te. 
Lesung am 4. September 

um 17.30 Uhr bei Linden-

laubs‘ Buchhandlung, An-
germunder Straße 32, An-
germund. 
Kosten: 8 Euro. Anmel-

dung: 0203/74 03 37.      G.S. 

KAISERSWERTHER IMMOBILIENFORUM
Arnheimer Straße 19 | 40489 Düsseldorf

www.assvor.de | service@assvor.de  | Tel. 0211 54761560

Empathie, Menschlichkeit und der direkte
persönliche Kontakt sind für mich

Ich freue mich auf Sie!
Zama Pitang Makler Wohnimmobilien

nicht mit auf dem Foto. Er 
stellt sich als Stellvertreten-

der Vorsitzender nicht mehr 
zur Wahl. Für seine Mitar-

beit in Vorstand erhielt er 
vom Vorsitzenden Dim-

mendaal ein herzliches 
Dankeschön.                   H.S.

Sommerfest der CDU Lohausen-Stockum
Nach zweijähriger Corona-

pause hatte der CDU-Orts-
verband Lohausen-Stockum 
in langjähriger Tradition 
wieder zum Sommerfest in 
die Gaststätte „Im kühlen 
Grund“ eingeladen.  Zwang-
los und der Witterung ange-
passter Kleidung trafen sich 
Mitglieder und Gäste am 13. 
August, wenige Tage vor 
den anstehenden Vor-
standswahlen. Dabei zeich-
net sich nicht nur eine Ver-
jüngung, sondert auch eine 
Stärkung des weiblichen 
Anteils an Vorstandsmit-
gliedern ab. Heftige politi-
sche Diskussionen gab es 
nicht beim Sommerfest. Ei-
nige der Teilnehmer stellten 
sich gern dem Fotografen 
des NORDBOTE (von 
links): Wilfried Moog, frü-
herer techn. Geschäftsfüh-
rer der Messegesellschaft, 
Peter Förster (verdeckt), 
Katharina von Kries, desig-
nierte stellv. Vorsitzende, 
Siegfried Küsel, Vorstand 
des Heimat- und Bürgerver-
eins Lohausen/Stockum, 
Dominik Dimmendaal, 
Vorsitzender des CDU-
Ortsverbandes und Mit-
glied der Bezirksvertretung 
5, Judith Förster, stellv. Vor-
sitzende, Babette de Fries, 
Mitglied der Bezirksvertre-
tung 5, Thomas Gerdes, 
stellv. Vorsitzender, Sophia 
Giannakis, designierte 
stellv. Vorsitzende, Michael 
Thimm. Ganz rechts hat 
sich der langjährige 1. Lo-
hauser Schützenchef in Pe-
ter Keulertz (sitzend) in ein 
Gespräch mit drei Gästen 
vertieft. Thoma Fellmerk ist 

Krimilesung bei Lindenlaubs‘

www.immobilien-luft.de

Wir hören Ihnen genau zu. Wir nehmen uns 
Zeit für Sie. Wir beraten Sie sorgfältig. Dabei 
entwickeln wir ein Gefühl für Ihre Immobilie.

Viele gute Gründe, warum uns  
anspruchsvolle Kunden vertrauen.

LUFT IMMOBILIEN
Sehr persönlich. Sehr erfahren.
info@immobilien-luft.de
www.immobilien-luft.de 

Oliver Felix Luft:
+49 (157) 34 32 59 08
Gisela Luft:
+49 (163) 40 36 860

Bei uns ist Ihre  
Immobilie Chefsache




